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Änderungsantrag zu UK­GE­01

Von Zeile 87 bis 89 einfügen:
Auf dem Weg in die neue Stromwelt wollen wir die atomare Vergangenheit endgültig hinter uns lassen.
Dass der Windkraftzubau in Norddeutschland zugunsten von zwei nicht mehr systemrelevanten
Atomkraftwerken ausgebremst wird, ist widersinnig. Deshalb wollen wir für einen Konsens werben, keine
weiteren Strommengen mehr auf die Atomkraftwerke Emsland und Brokdorf zu übertragen. Das ist im
Sinne des Atomausstiegs und nimmt die Blockade aus der Energiewende. 2022 wird der letzte Meiler in
Deutschland vom Netz gehen. Aber so lange noch Atomkraftwerke laufen, müssen sie höchsten
Sicherheitsstandards entsprechen. Die
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